Persönliche Gebete
„Idem velle – idem nolle“

dasselbe wollen und nicht wollen

Freundschaft ist Gemeinschaft

des Denkens und Wollens.

O gütiger Vater!

Jesus Christus ist dein Freund von alters her als Gott.

Er ist dein neuer Freund als Mensch.

Durch ihn, lieber Vater, 

(und auf die Fürsprache Mariens und des hl. Josefs und der hl. Apostel Petrus und Johannes, dem Lieblingsjünger Jesu, 
bitte ich dich demütig, 

mache auch mich zu deinem Freunde,

erneuere mich nach dem Bilde dieses neuen Menschen,

auf dass ich durch ihn lebe und durch ihn 
zur Anschauung Gottes und zur Glückseligkeit gelange.

Geist Gottes der Liebe, brennendes Feuer, 

komm in mich herab, damit sich in meiner Seele eine Menschwerdung des Wortes vollziehe, so dass ich ihm eine zusätzliche Menschennatur sei, in der er sein ganzes Geheimnis (der Liebe) erneuern kann.

Gestalte meine Seele durch die Gnade gänzlich nach dem Bilde des Mensch gewordenen Wortes, des Sohnes Gottes, unseres Herrn und Erlösers Jesus Christus, (auf dass ich durch ihn lebe und durch ihn zur Anschauung Gottes und zur Glückseligkeit gelange.)
O geliebtester Liebhaber!

Da du willst, dass ich dich ohne Mass liebe, 

so gib, was du gebietest, 

auf dass ich erfüllen kann, was du verlangst.

Lieben möchte ich dich, wie du mich liebst.

Lieben möchte ich dich, wie du geliebt sein willst. 

Lieben möchte ich dich, wie du gebietest,

dass man dich liebt,

(von ganzem Herzen, von ganzer Seele, mit allen Kräften und von ganzem Gemüte. Gib, o Herr, dass ich dich vor allem und über alles liebe.)

O Gott, 

wie sehr bedarf ich der Erkenntnis deiner Liebe;

erkennen, um zu glauben; 

glauben (um zu hoffen, 

glauben und hoffen), 
um zu lieben;

lieben, um mich ganz dir hinzugeben;

rückhaltlos,

 so wie du dich ganz an mich hingegeben hast 

(durch das FIAT Mariens, in deinem Sohn Jesus Christus, den du Vater in die Welt gesandt hast um uns zu erlösen. Der in die Welt kam, in allem uns gleich, ausser der Sünde, und der für uns genug getan hat durch sein Leben, Leiden und Sterben am Kreuz.
Ja, Vater, so sehr hast du die Welt geliebt, dass du deinen eingebornen Sohn für uns dahin gabst, um uns zu erlösen. (Und Jesus sagte: Es gibt keine grössere Liebe, als wer sein Leben hingibt für seine Freunde.)

Gütiger Gott, ach verzeih mir meine Sünden (und Fehler und vergib mir meine Sündenschuld und Sündenstrafen) um der unermesslichen Mühen, Leiden und Schmerzen deines vielgeliebten Sohnes unseres Herrn und Erlösers Jesu Christi willen. Lass, Herr, seine Frömmigkeit meine Gottlosigkeit überwinden; seine Bescheidenheit ersetze meine Verkehrtheit (meinen Hochmut); durch seine Sanftmut sei mein Zorn gebändigt; seine Demut  sühne meinen Stolz; seine Geduld meine Ungeduld; seine Milde meine Härte; sein Gehorsam meinen Ungehorsam, seine Ruhe meine Unruhe (meine Hast und Hetze); seine Süsse meine Verbitterung; seine Liebe tilge alle meine Sünden (und Fehler und meine ganze Sündenschuld). 

Ewige Dreieinigkeit, meine Liebe! Gott Vater, zieh mich an mit der Kraft deiner Allmacht; Gott Sohn, erleuchte mich 

mit dem Glanz deiner Weisheit; Gott Heiliger Geist, 
entflamme mich mit der Glut, (mit dem Feuer) deiner Liebe.

Gib mir dich selbst, o mein Gott; gib mir dich selbst: 

denn ich liebe dich. Und ist meine Liebe zu dir 

nicht glühend genug, so gewähre mir eine grössere Liebe.

Mein Herr und mein Gott, mein ganzes Heil liegt darin,
 mit dir vereint zu sein und auf dich mein gesamtes Hoffen zu setzen. Sich selbst überlassen wäre meine Seele nur ein Hauch, der hinweht und nicht mehr zurückkehrt. Ohne dich kann ich nichts Gutes tun, noch im Guten feststehen. 
Ohne dich kann ich dich nicht lieben, noch dir gefallen, noch meiden, was dir missfällt. Ich flüchte mich also 
in dich, ich überlasse mich dir, damit du mich stützest 
mit deiner Macht, mich erhaltest mit deiner Kraft und niemals zulassest, dass ich mich von dir trenne.

Hoffe also, meine Seele, hoffe. Wache sorgsam, denn du weisst weder Tag noch Stunde. Alles geht schnell vorüber, auch wenn deine Ungeduld… dir eine so kurze Zeit lang erscheinen lässt. Bedenke, je mehr du kämpfst, um so mehr erweist du Gott deine Liebe und umso mehr wirst du dich deines Geliebten erfreuen in der Seligkeit ohne Ende. 
Die brennende und sanfte Gewalt deiner Liebe reisse mir Herz und Gemüt hinweg von allem Irdischen, Herr, damit ich aus Liebe zu dir sterbe, wie du aus Liebe zu mir gestorben bist.

O Jesus, kann ich tatsächlich nicht alle irdischen Güter und Geschäfte lassen, so hilf mir wenigstens 

alle übertriebenen Sorgen und Kümmernisse zu lassen. 

Gib, dass es meine einzige Sorge sei, mit allen meinen Kräften dich zu lieben und dir zu dienen, 

deine Freundschaft zu suchen, deine Vertrautheit, 

die Vereinigung mit dir.

Mein Gott, ich gebe mich dir als meinem Ursprung zurück; ergreife mich ganz und gar, auf dass ich stets in dir verbleibe. Gott, ich gebe mich dir als meiner Mitte, 
als meinem Ziel, als meinem höchsten Gut. Zieh mich an dich, auf dass ich unablässig nach dir strebe und du immer mein Entzücken seiest, meine ganze Ehre, 

mein ganzer Reichtum und mein alles. 

Göttlicher Geist, ich gebe mich ganz an dich hin. Nimm meine Seele in Besitz, leite mich in allem und lass mich wie ein echtes Gotteskind leben; lass mich, aus dir geboren, 
dir ganz angehören und von dir ganz ergriffen, beseelt,  und geleitet werden.

O Heiliger Geist, Seele meiner Seele, ich bete dich an. Erleuchte, führe, stärke, tröste, lehre mich, was ich tun (und was ich lassen) soll, gib mir deine Befehle. Ich verspreche dir, mich allem zu unterwerfen, was du von mir verlangst, (ich versuche es wenigstens) und alles anzunehmen, was mir nach deiner Zulassung widerfährt.
Heiliger Geist, du hast in solcher Fülle

in der heiligsten Seele Jesu gewirkt, würdige dich 

auch in meiner armen Seele zu wirken und sie ganz

unter deine Leitung zu nehmen,
, damit ich mich in jedem inneren und äusseren Tun

nach deinen Eingebungen, deinem Geschmack, 

deinem Wohlgefallen,  (deinen Geboten) richte.

Herr, ich habe nichts als Worte. Zu anderem bin ich kaum fähig. Lass wenigstens (meine Worte,) meine Sehnsucht und mein Verlangen Wert vor dir haben. 

Sieh nicht auf die Dürftigkeit meiner Verdienste.

Zusammengestellt aus: „Der geistliche Führer“ und „Geheimnis der Gottesfreundschaft“

(in Klammern: persönliche Ergänzungen)

